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1 Allgemeines 

1.1  Diese Allgemeinen Geschäfts-, Liefer- und Leistungsbedingungen (im Folgenden 

„ALLB“) gelten für sämtliche Leistungen und Lieferungen, die von der VOLTARIS GmbH 

(„VOLTARIS“) erbracht werden. 

1.2  Etwaigen allgemeinen Geschäfts- oder Verkaufsbedingungen des Auftraggebers wird 

hiermit ausdrücklich widersprochen. Sie verpflichten VOLTARIS auch dann nicht, wenn 

VOLTARIS ihrer Geltung nicht noch einmal bei Vertragsschluss widerspricht.  

2 Vertragsabschluss 

2.1  Ein Vertrag kommt erst mit der Bestätigung des Vertragsschlusses durch die 

VOLTARIS zustande. Der Inhalt der Bestätigung ist ausschließlich maßgebend. 

2.2  Mündliche oder fernmündliche Vereinbarungen haben nur Geltung, wenn sie von der 

VOLTARIS jedenfalls in Textform bestätigt worden sind. Der Inhalt der Bestätigung ist 

ausschließlich maßgebend. 

3 Lieferzeiten und Annahmeverzug 

3.1  Wird ein Liefertermin oder die Erbringung der Leistung zu einem bestimmten Zeitpunkt 

vereinbart, geschieht dies ausdrücklich aus logistischen Gründen. Es handelt sich nur dann 

um einen verbindlich vereinbarten Leistungszeitpunkt, wenn der Termin von VOLTARIS 

ausdrücklich als „verbindlicher Termin“ mindestens in Textform bestätigt wird. 

3.2  Voraussetzung für die Einhaltung von Terminen ist die rechtzeitige Erfüllung der vom 

Kunden übernommenen Vertragspflichten. 

3.3  Kommt der Kunde in Annahmeverzug, geht die Gefahr der zufälligen Verschlechterung 

und des zufälligen Untergangs der Ware auf den Kunden über. VOLTARIS kann im Fall des 

Annahmeverzuges nach Ablauf einer dem Kunden gesetzten angemessenen Nachfrist vom 

Vertrag zurücktreten und Schadensersatz verlangen.  

4 Rechte und Pflichten  

4.1  Der Kunde ist verpflichtet, die Voraussetzungen für eine sichere, ungestörte und 

vertragsgemäße Ausführung der Leistungen/Lieferungen zu schaffen und die ihm ob-

liegenden Mitwirkungspflichten, insbesondere die im Angebot aufgelisteten sind, zu erfüllen. 

Mehraufwendungen und Schäden, die sich aus einer Verletzung dieser Pflicht ergeben, 

gehen zu Lasten des Kunden. VOLTARIS ist berechtigt, die Leistungen bis zur Beendigung 

des Verzugs oder der Vornahme der Mitwirkungshandlung auszusetzen. 

4.2 Die VOLTARIS ist berechtigt, sich zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen Dritter zu bedienen. 
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5 Gefahrübergang 

5.1  Die Gefahr des zufälligen Untergangs und der zufälligen Verschlechterung geht auf 

den Kunden über, sobald die Ware an den Transporteur übergeben wird oder das Lager der 

VOLTARIS verlässt. Verzögert sich der Versand aus Gründen, die der Kunde zu vertreten 

hat, geht die Gefahr mit Mitteilung der Versandbereitschaft auf den Kunden über. 

5.2 Bei Leistungen geht die Gefahr mit der Abnahme, spätestens jedoch mit Inbetriebnahme 

oder produktiver Nutzung durch den Kunden über. 

6 Preise und Zahlungsbedingungen 

6.1  Die in der Vertragsbestätigung angegebenen Preise verstehen sich – soweit nicht 

schriftlich etwas Anderes vereinbart worden ist – als Nettopreise zzgl. der gesetzlich jeweils 

geltenden Mehrwertsteuer. 

6.2  Kosten für Verpackung, Zoll, Fracht und Transport sind in den genannten Preisen nicht 

enthalten, sondern sind vom Kunden zu tragen. Die Fracht wird nach den am Tag der 

Berechnung gültigen Frachtsätzen vergütet. Transportversicherungen oder sonstige 

Versicherungen können auf Wunsch und auf Rechnung des Kunden abgeschlossen werden. 

6.3  Die Wahl eines angemessenen Versandweges sowie einer angemessenen Versand- 

und Verpackungsart bleibt der VOLTARIS überlassen. Die Kosten für eine notwendige 

nachträgliche Änderung der Verpackungs- oder Versandart oder des Versandweges hat der 

Kunde zu tragen. 

6.4  Rechnungen sind vierzehn Tage nach Zugang ohne Abzug zahlbar. Die Gefahr der 

Übermittlung des Rechnungsbetrages trägt der Kunde. Alle Kosten für die Übermittlung des 

Rechnungsbetrages trägt der Kunde. 

6.5  Bei Zahlungsverzug des Kunden gelten die gesetzlichen Bestimmungen. 

7 Datenschutz 

Sofern gesetzlich notwendig werden die Parteien datenschutzrechtliche Vereinbarungen 

gemäß Art. 26 bzw. 28 DS-GVO abschließen. 

8 Eigentumsvorbehalt 

8.1  Die gelieferten Geräte, Gegenstände und Materialien bleiben bis zur vollständigen 

Bezahlung sämtlicher Forderungen aus der Geschäftsverbindung mit dem Kunden im 

Eigentum der VOLTARIS (Vorbehaltsware). 

8.2  Der Kunde hat die Ware sorgfältig zu verwahren und auf seine Kosten ausreichend 

gegen Diebstahl und Feuer zu versichern. 

8.3  Der Kunde ist zur Weiterveräußerung der Vorbehaltsware im ordnungsgemäßen 

Geschäftsverkehr berechtigt. Verpfändungen oder Sicherungsübereignungen sind unzu-

lässig. Alle Forderungen des Kunden aus der Weiterveräußerung der Vorbehaltsware 

(einschließlich sämtlicher Saldoforderungen aus Kontokorrent) werden bereits jetzt in voller 

Höhe an die VOLTARIS abgetreten und zwar bis zu Zahlung sämtlicher Forderungen des 

Kunden. VOLTARIS nimmt diese Abtretung schon jetzt an.  
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8.4  Verarbeitung oder Umbildung sind zulässig und erfolgen stets für die VOLTARIS und 

werden unentgeltlich vorgenommen. Wird die Vorbehaltsware mit anderen, nicht im 

Eigentum der VOLTARIS stehenden Sachen verbunden oder verarbeitet, so erwirbt die 

VOLTARIS Miteigentum an der neuen Sache im Verhältnis des Wertes der Vorbehaltsware 

zu der verbundenen/verarbeiteten Sache zum Zeitpunkt der Verbindung/ Verarbeitung. 

8.5  Der Kunde hat die VOLTARIS von allen Zugriffen dritter, insbesondere von Zwangsvoll-

streckungsmaßnahmen oder sonstigen Beeinträchtigungen des Eigentums unverzüglich 

schriftlich zu informieren. Der Kunde hat der VOLTARIS alle Schäden und Kosten zu 

ersetzen, die durch einen Verstoß gegen diese Verpflichtung und durch erforderliche 

Maßnahmen gegen Zugriffe Dritter entstehen, soweit diese nicht von Dritten eingezogen 

werden können. 

8.6  Bei vertragswidrigem Verhalten des Kunden, insbesondere bei Zahlungsverzug, ist die 

VOLTARIS berechtigt vom Vertrag zurückzutreten und die Vorbehaltsware heraus zu 

verlangen. Die VOLTARIS ist nach Rückerhalt der Vorbehaltsware zu deren Verwertung 

befugt. Der Erlös der Verwertung ist auf Verbindlichkeiten des Kunden anzurechnen, wobei 

die VOLTARIS angemessene Verwertungskosten in Abzug bringen kann. Weitergehende 

Ansprüche der VOLTARIS bleiben unberührt.  

9 Vorauszahlung 

Die VOLTARIS ist berechtigt, für Lieferungen/Leistungen eine angemessene Vorauszahlung 

oder andere Sicherheitsleistungen im Sinne des § 232 BGB zu verlangen, wenn nach den 

Umständen des Einzelfalles zu besorgen ist, dass der Kunde nicht oder nicht rechtzeitig 

seinen Zahlungsverpflichtungen nachkommen wird. 

10 Kündigung 

10.1  Der Vertrag kann nur aus wichtigem Grund gekündigt werden. 

10.2  Wird aus einem Grund gekündigt, den die VOLTARIS nicht zu vertreten hat, hat der 

Kunde den vereinbarten Preis für die bereits erbrachten Leistungen zu zahlen sowie für die 

noch nicht erbrachten Leistungen unter Berücksichtigung ersparter Aufwendungen. 

10.3  Die Parteien gehen davon aus, dass die ersparten Aufwendungen pauschal 80 % der 

auf die noch nicht erbrachten Leistungen entfallenden Vergütung betragen. Der 

Vergütungsanspruch von VOLTARIS beträgt insoweit 20 %. Dem Kunden bleibt der 

Nachweis vorbehalten, dass die ersparten Aufwendungen höher sind. 

10.4 Die Kündigung eines Vertrages bedarf der Schriftform. 

11 Gewährleistungsfristen 

11.1  Die Gewährleistungsfrist beträgt bei Leistungen und Lieferungen neuer Sachen ein 

Jahr und ist bei der Lieferung gebrauchter Sachen ausgeschlossen, wenn der Kunde 

Unternehmer i. S. d. § 14 BGB ist. Verkauft der Kunde die von der VOLTARIS gelieferten 

Sachen im Rahmen seines Geschäftsbetriebes weiter, bleiben seine Rückgriffsansprüche 

aus § 478 BGB entgegen Satz 1 unberührt. 

11.2   Ist der Kunde Verbraucher i. S. d. § 13 BGB beträgt die Gewährleistungsfrist zwei Jahre 

bei Leistung und Lieferung neuer Sachen und ein Jahr bei der Lieferung gebrauchter Sachen. 
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12 Gewährleistungsanspruch 

12.1  Ist der Kunde Unternehmer im Sinne des § 14 BGB, hat er die gelieferten Leistungen 

und/oder Waren unverzüglich nach Eintreffen am Bestimmungsort im ordnungsgemäßen 

Geschäftsgang zu untersuchen. Offensichtliche Mängel sind der VOLTARIS unverzüglich, 

spätestens innerhalb von 14 Kalendertagen ab Ablieferung, in Textform anzuzeigen. Nicht 

offensichtliche Mängel sind unverzüglich nach ihrer Entdeckung in Textform anzuzeigen. 

Unterlässt der Kunde die ordnungsgemäße Untersuchung oder Mängelanzeige, gelten die 

Leistungen und/oder Waren insoweit als genehmigt, es sei denn, es handelt sich um einen 

Mangel, der bei der Untersuchung nicht erkennbar war. Die Geltendmachung von 

Mängelrechten setzt voraus, dass der Kunde seinen Untersuchungs- und Rügepflichten 

ordnungsgemäß nachgekommen ist. 

12.2  Die Mängelanzeige hat den Mangel in nachvollziehbarer Weise zu beschreiben. Auf 

Verlangen von VOLTARIS sind geeignete Nachweise (z. B. Fotos, Protokolle) zur Verfügung 

zu stellen. 

Der Kunde trägt die Darlegungs- und Beweislast für das Vorliegen des Mangels sowie für die 

Rechtzeitigkeit der Mängelanzeige. 

12.3 Ansprüche wegen Mängeln, die bei der Untersuchung nicht erkennbar waren, sind 

ausgeschlossen, wenn sie nicht innerhalb von 12 Monaten ab Ablieferung geltend gemacht 

werden, es sei denn, es liegt Vorsatz oder Arglist vor. 

12.4 Ist der Kunde Verbraucher im Sinne des § 13 BGB, gelten die gesetzlichen Vorschriften 

mit der Maßgabe, dass offensichtliche Transportschäden möglichst unverzüglich nach 

Ablieferung angezeigt werden sollen. 

Ein Unterlassen dieser Anzeige hat jedoch keine Auswirkungen auf die gesetzlichen 

Gewährleistungsrechte. 

13 Gewährleistungsumfang 

13.1  Der Kunde ist zunächst nur berechtigt Nacherfüllung zu verlangen. Gelingt es der 

VOLTARIS nicht, die Mängel innerhalb angemessener Frist zu beseitigen und sind weitere 

Nachbesserungsversuche unzumutbar, kann der Kunde nach seiner Wahl Herabsetzung der 

Vergütung verlangen oder vom Vertrag zurücktreten. 

13.2  Ziffer 13.1 findet im Falle von § 439 Abs. 3 BGB und § 635 Abs. 3 BGB sowie im 

Rahmen eines Verbrauchsgüterkaufs keine Anwendung. 

13.3  Die Gewährleistung ist ausgeschlossen, wenn der Mangel auf ein unsachgemäßes 

Verhalten des Kunden zurückzuführen ist. 

14 Haftung 

14.1  VOLTARIS haftet unbeschränkt bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit und bei der 

Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit sowie nach Maßgabe des 

Produkthaftungsgesetzes. 
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14.2  Bei einfacher Fahrlässigkeit haftet VOLTARIS, vorbehaltlich Absatz Ziffer 14.1, nur bei 

der Verletzung einer wesentlichen Vertragspflicht (Kardinalpflicht), jedoch nur bis zur Höhe 

des typischen vorhersehbaren Schadens, maximal 5 Millionen Euro. Wesentliche 

Vertragspflichten sind solche, deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 

Vertrags überhaupt erst ermöglichen und auf deren Einhaltung der Vertragspartner 

regelmäßig vertrauen darf.  

14.3  Im Übrigen ist die Haftung für mittelbare Schäden und Folgeschäden ausgeschlossen.  

15 Höhere Gewalt und Ähnliches 

15.1  Sollte VOLTARIS durch höhere Gewalt, durch Krieg, Terror, Naturgewalten,  

Arbeitskampfmaßnahmen bei sich bzw. deren Zulieferbetrieben, Beschädigung der 

Erzeugungs-, Übertragungs-, Verteilungs- oder Kommunikationsanlagen oder Computer-

hardware und -software, Anordnungen der öffentlichen Hand oder durch sonstige Umstände, 

die nicht schuldhaft durch VOLTARIS verursacht wurden und die abzuwenden nicht in deren 

Macht liegt bzw. mit einem angemessenen technischen und wirtschaftlichen Aufwand nicht 

erreicht werden kann, an der Leistung gehindert sein, so ruhen deren Leistungspflichten bis 

diese Umstände und deren Folgen beseitigt sind. Schadensersatzansprüche bestehen 

insoweit nicht, soweit die Leistungshindernisse nicht von VOLTARIS zu vertreten sind. 

VOLTARIS wird in diesen Fällen mit allen angemessenen Mitteln dafür sorgen, dass sie ihren 

Verpflichtungen aus diesem Vertrag sobald wie möglich wieder nachkommen kann. 

15.2  Der Kunde wird seinerseits im Falle der Ziffer 1 von seinen Gegenleistungspflichten für 

die Zeit des Ruhens unserer Verpflichtungen befreit. 

16 Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte 

Aufrechnungs- und Zurückbehaltungsrechte stehen dem Kunden nur zu, soweit die 

Gegenansprüche rechtskräftig festgestellt oder von VOLTARIS unbestritten sind.  

17 Teilunwirksamkeit 

Sollten einzelne Bestimmungen des Vertrages rechtsunwirksam sein oder werden, so wird 

davon die Gültigkeit der übrigen Bestimmungen des Vertrages nicht berührt. 

18 Erfüllungsort und Gerichtsstand 

18.1  Erfüllungsort für Lieferungen und Leistungen ist Maxdorf.  

18.2  Ist der Kunde Kaufmann im Sinne des Handelsgesetzbuches, juristische Person des 

Öffentlichen Rechs oder ein öffentlich-rechtliches Sondervermögen, ist ausschließlicher 

Gerichtsstand für alle sich aus dem Vertragsverhältnis unmittelbar oder mittelbar ergebenden 

Streitigkeiten in Saarbrücken. Entsprechendes gilt, wenn der Kunde Unternehmer im Sinne 

von § 14 BGB ist. 

19 Rechtswahl 

Es gilt ausschließlich das Recht der Bundesrepublik Deutschland.   

Die Anwendung des UN-Kaufrecht ist ausgeschlossen. 
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Widerrufsbelehrung 

Wenn Sie Verbraucher sind, haben Sie das Recht, diesen Vertrag nach Maßgabe der 

nachfolgend abgedruckten Widerrufsbelehrung zu widerrufen. Verbraucher ist jede natürliche 

Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer 

gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können (§ 

13 BGB). 

 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. Die Widerrufsfrist beträgt im Falle eines Dienstleistungsvertrags vierzehn Tage ab 

dem Tag des Vertragsschlusses und im Falle eines Kaufvertrages vierzehn Tage ab dem Tag 

an dem Sie oder ein von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in 

Besitz genommen haben bzw. hat.  

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (VOLTARIS GmbH, Voltastraße 3, 67133 

Maxdorf, info@voltaris.de) mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post 

versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, 

informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular verwenden, das 

jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die 

Mitteilung über die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen 

erhalten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 

sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, 

günstigste Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 

Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 

bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 

Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 

Rückzahlung Entgelte berechnet.  

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder 

bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, 

welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab 

dem Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns 

zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der 

Frist von vierzehn Tagen absenden. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so 

haben Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem 

Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags 

unterrichten, bereits erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im 

Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen entspricht. 
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Muster-Widerrufsformular 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 

senden Sie es zurück) 

An 

VOLTARIS GmbH 

Voltastraße 3; 67133 Maxdorf 

info@voltaris.de 

 

Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über:  

 

 

Projektnummer (falls vorhanden): 

Bestellt am (*)/erhalten am (*):  

Name des/der Kunden:  

Anschrift des/der Kunden:  

Unterschrift des/der Kunden (nur bei Mitteilung auf Papier):  

Datum:  

(*) Unzutreffendes bitte streichen 

 

 


